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Hinweise und Links zur Quellenüberlieferung 

Der Schwerpunkt der stark zersplitterten Überlieferung des Mainzer Domstifts liegt im 
Staatsarchiv Würzburg. Hierbei sind insbesondere die Bestände Mainzer Bücher 
verschiedenen Inhalts, Mainzer Ingrossaturbücher, Mainzer Kästen, Mainzer 
neuregestierte Urkunden, Mainzer Regierungsarchiv 
(https://www.gda.bayern.de/findmitteldb/Findbuch/92/, ohne Digitalisate), Domkapitel 
Mainz Urkunden, Mainzer Urkunden geistlicher Schrank, Mainzer Urkunden 
Wahldekrete und Probationsurkunden sowie Mainzer Urkunden weltlicher Schrank 
heranzuziehen. Siehe https://www.gda.bayern.de/findmitteldb/Archiv/1/ und 
https://www.gda.bayern.de/wuerzburg/bestaende/altbestaende/. Außer für den Bestand 
Mainzer Regierungsarchiv sind weder Onlinefindbücher noch Digitalisate auf den Seiten 
des Staatsarchivs Würzburg vorhanden. Zu den Mainzer Ingrossaturbüchern siehe 
jedoch die Online-Datenbank http://www.ingrossaturbuecher.de/. Weitere zentrale 
Überlieferung ist im Landeshauptarchiv Koblenz zu finden (Bestand 3: Erzstift und 
Kurfürstentum Mainz https://apertus.rlp.de/) sowie in verschiedenen Beständen des 
Hessischen Hauptstaatsarchivs Wiesbaden und des Staatsarchivs Darmstadt 
(https://arcinsys.hessen.de/arcinsys/start). Die Geschichte der Mainzer Dombibliothek 
ist eine der Verluste, die Bestände wurden durch Plünderungen und Brände dezimiert. 
1631 etwa wurde sie von schwedischen Truppen geplündert. Ein großer Teil der 
Domstiftsbibliothek verbrannte 1793. Einige Handschriften aus dem Umfeld des 
Mainzer Doms befinden sich in der Martinus-Bibliothek in Mainz. Weitere Bücher 
befinden sich unter anderem in der Biblioteca Apostolica Vaticana. Grundlegend für die 
Geschichte der Mainzer Dombibliothek ist Falk, Franz, Die ehemalige Dombibliothek 
zu Mainz. Ihre Entstehung, Verschleppung und Vernichtung (Beiheft zum Centralblatt 
für Bibliothekswesen 18), Leipzig 1897. 
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